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Herren Bezirksklasse, Gruppe 2

SV Würtingen : TSV Steinhilben 
Samstag, 21.10.2023, 18:00 Uhr

Kegel macht den Sack zu

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Gastteam des TSV Steinhilben, als Uwe Kegel das Einzel
gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber des SV Würtingen sicherstellen konnte.
Das Spiel in der Herren Bezirksklasse, Gruppe 2 mussten beide Mannschaften in Ersatzgestellung
vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Horst Burkhart, der seine Spiele allesamt gewann.
Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zwar brachten Kegel / Geiselhart Eberhardt / Runde phasenweise in Bedrängnis, doch
am Ende setzten sich Eberhardt / Runde mit 3:1 durch. In vier Sätzen verloren wiederum Müller /
Runge ihre Partie gegen Burkhart / Heinzelmann. Nicht so gut lief es für Müller / Müller-Vucetic beim
2:11, 4:11, 8:11 gegen Betz / Burkhart. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein
1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so
dass Heinz Eberhardt eine 1:3-Niederlage gegen Uwe Kegel kassierte. Recht deutlich nach Sätzen
war die 0:3-Pleite von Kurt Müller gegen Horst Burkhart. Wenig später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste
Wolfgang Runge bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Thomas Betz. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Betz endete. Ohne
Satzgewinn für Drazenka Müller-Vucetic verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Ralf
Heinzelmann. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Probleme zu Beginn des Spiels musste Harry Runde zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
feststand. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Rüdiger Müller beim letztendlich klaren 0:3
gegen Lothar Burkhart. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler des SV Würtingen und des
TSV Steinhilben in die Box. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Heinz Eberhardt über die 1:3-Niederlage gegen Horst Burkhart hinweggetröstet werden musste.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Eberhardt nun bei 3:3, während
Burkhart bislang 4 Siege und 4 Niederlagen zu verzeichnen hat. Auf Messers Schneide stand die
Partie zwischen Kurt Müller und Uwe Kegel, ehe sich der Gastspieler mit 12:10, 9:11, 11:5, 5:11, 5:
11 durchsetzte. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 2:13
für die . Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Ein eindeutiger Schlagabtausch
der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage des SV Würtingen geht es nun im nächsten Spiel am 12.11.2023 gegen den
TSV Sondelfingen II, während der TSV Steinhilben am 10.11.2023 gegen den TSV Eningen antritt.

 Statistik:
 SV Würtingen

Doppel: Eberhardt / Runde 1:0, Müller / Runge 0:1, Müller / Müller-Vucetic 0:1 
Einzel: H. Eberhardt 0:2, K. Müller 0:2, W. Runge 0:1, D. Müller-Vucetic 0:1, H. Runde 1:0, R. Müller
0:1 

 TSV Steinhilben
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Doppel: Burkhart / Heinzelmann 1:0, Kegel / Geiselhart 0:1, Betz / Burkhart 1:0 
Einzel: H. Burkhart 2:0, U. Kegel 2:0, R. Heinzelmann 1:0, T. Betz 1:0, L. Burkhart 1:0, T. Geiselhart
0:1


